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Geschlossene Gruppe für Angehörige nach einem 
Suizidversuch eines nahestehenden Menschen
 
Nach einem Suizidversuch eines nahestehenden 
Menschen bricht für viele Angehörige eine Welt 
zusammen. Sie verlieren das Vertrauen in diese 
Person und in ihre eigene Intuition.

Ziel ist es, dieses verlorengegangene Vertrauen 
wiederzuerlangen, aus der eigenen Opferrolle 
auszusteigen und die Verantwortung für das eigene, 
aber auch für das Leben der anderen Menschen 
wieder dorthin zu geben, wo sie hingehört.

Die geschlossene Gruppe soll einen geschützten 
Rahmen bieten, in dem einerseits ein von einer 
Psychologin und Psychotherapeutin geleiteter 
Austausch zwischen den Betroffenen stattfinden 
kann und andererseits mittels Übungen und 
psychologisch fundierten Methoden an der eigenen 
Sicherheit und Resilienz gearbeitet werden kann.

Das Angebot richtet sich an:
Angehörige und nahestehende Personen von 

Menschen nach einem Suizidversuch
  

Online-Begleitung: 
Mag.a Christiane Eberwein 

jeweils Mittwoch, 
17.00 - 18.30 Uhr

16. September, 07. Oktober, 11. November und
09. Dezember 2026, 20. Jänner 2027

Information und Anmeldung  
unter 0676 / 8772 2132 oder 

trauerpastoral@kath-kirche-kaernten.at

Der MS-Teams Link wird nach der Anmeldung zugesendet. 
Begrenzte Teilnehmer:innenzahl.
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